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öffentlich
Betreff:
Rechtzeitige Vorlage der Haushaltssatzung 2023/2024

Erstellungsdatum: 14.02.2022
Freigabedatum:

Einreicher: Fraktion Freie Demokraten

Beratungsfolge:

Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

02.03.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Entwurf der Haushaltssatzung des Doppelhaushaltes 
2023/2024 der Stadtverordnetenversammlung spätestens bis zur SVV-Sitzung im November 2022 
vorzulegen.

Auch in den Folgejahren soll der Entwurf der jeweiligen Haushaltssatzung spätestens bis zur SVV-
Sitzung im November vor Beginn eines Satzungszeitraumes der Stadtverordnetenversammlung 
vorgelegt werden.

gez. 
Fraktionsvorsitzende/r
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Eine rechtzeitige Erstellung und Vorlage des Entwurfs der Haushaltssatzung ermöglicht eine 
ausreichende Beratung in den Fraktionen und den Ausschüssen sowie eine fristgerechte 
Beschlussfassung in der Stadtverordnetenversammlung.

Auch künftig muss das Ziel sein, dass die Satzung rechtzeitig vor Beginn eines Planungszeitraumes 
in Kraft treten kann, um allen Akteuren Planungssicherheit zu geben. Gleichzeitig müssen die 
Stadtverordneten und Fraktionen ausreichend Zeit bekommen, sich mit den vorgelegten 
Satzungsentwürfen zu beschäftigen.


